
NACHRICHTENBLATT
der 

Gemeinde Innerschwand
am Mondsee

Amtliche Mitteilung - Zugestellt durch Post.at

 

Folge 2 / April 2019

Palmbuschen selbst gemacht
Am Samstag, 13. April, 9.30 Uhr, findet beim Bauhof in Loibichl ein Palm-
buschenbinden statt, zu dem der Kulturausschuss der Gemeinde lädt. Das 
Material wird beigestellt, die Teilnahme ist kostenlos. Anmeldung bei Peter 
Hasenschwandtner, Tel. 0650 8124977.              Foto: Christine Steger

Neue Mitarbeiter
in Bauhof

und Bauamt
Georg Speigner (Bild oben re.) hat 
im April seinen Dienst als neuer 
Mitarbeiter des Gemeindebauho-
fes angetreten. Der 44-jährige war 
zuletzt mehrere Jahre im Bauhof 
der Marktgemeinde Mondsee be-
schäftigt. Speigner übernimmt den 
Posten von Markus Muhr, der nach 
neun Jahren im Gemeindedienst 
eine neue Aufgabe bei einer Firma 
in Tiefgraben angetreten hat.
Verstärkung in Person von DI 
Kersten Sitte (Bild oben li.; Foto: 
Marcella Wallner) gibt es seit Mo-
natsbeginn auch im Bauamt der 
Verwaltungsgemeinschaft Tiefgra-
ben, St. Lorenz und Innerschwand. 
Die Schörflingerin hat Architektur 
studiert und bringt bereits mehrjäh-
rige Erfahrung im Gemeindedienst 
mit. Hauptaufgabe von DI Kersten 
Sitte sind die Raumordnungsagen-
den (Flächenwidmungen, Örtl. Ent-
wicklungskonzept).

Gemeinde bemüht sich
um eine Krabbelstube

Die Nachfrage nach Kinderbetreu-
ungsplätzen steigt auch in Inner-
schwand: Es gibt mehr Anmeldungen 
für den Kindergarten als Betreuungs-
plätze, auch der Bedarf an Angeboten 
für Kinder unter 3 Jahren nimmt zu. 
Die Bestätigung dafür lieferte eine zu 
Jahresbeginn durchgeführte Bedarfs-
erhebung.
Derzeit werden Kleinkinder aus In-
nerschwand in Krabbelstuben in 
umliegenden Gemeinden betreut, 
wodurch erhebliche Kosten anfallen. 

Die Gemeinde überlegt deshalb, eine 
Krabbelstube einzurichten. Nächs-
ter Schritt ist eine Bedarfsprüfung 
durch das Land OÖ; wird der Bedarf 
bestätigt, kann auch um entsprechen-
de finanzielle Förderung angesucht 
werden. Im Raum steht ein Anbau an 
das bestehende Kindergartengebäu-
de. Um eine optimale Auslastung zu 
erreichen, ist auch die Unterbringung 
von Kindern aus der Nachbargemein-
de Oberwang angedacht. Realisie-
rungswunsch: September 2020.
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Sprechtage Bgm. Alois Daxinger: 
jeden Dienstag und Donnerstag, 16 
- 18 Uhr, Gemeindeamt. Anmel-
dung unter 06232 2265 erbeten. Zu-
sätzliche Sprechstunde jeden ersten 
Samstag im Monat im Gemeinde-
haus Loibichl, 9 - 10 Uhr.
Gemeinderatssitzungen im Jahr 
2019: Dienstag, 2. Juli, Donnerstag, 
3. Oktober, Dienstag, 3. Dezember, 
jeweils 19 Uhr (Änderungen vorbe-
halten).
Sozialberatungsstelle Mondsee, 
Ludwig-Angerer-Gasse 3: Montag - 
Mittwoch sowie Freitag, 8-12 Uhr. 
Tel: (06232) 27320.
Sprechtag Sozialversicherung 
der Bauern, Mittwoch, 15. 5., und 
Mittwoch, 19. 6., jeweils 9 - 12 Uhr, 
TechnoZ Mondsee. Anm. unter 
(0732) 76 33-4316 oder per Mail: 
sprechtagsanmeldung.ooe@svb.at
NORA, Beratung für Frauen & 
Familien: montags 18 - 20 Uhr und 
mittwochs 10 - 12 Uhr,  Dr. Franz-
Müller-Str. 3. Terminvereinbarung 
unter 22244 oder (0664) 1050055.
Öffnungszeiten Außenstelle OÖ. 
Gebietskrankenkasse Mondsee, 
Kirchengasse 16: Montag und 
Mittwoch jew. 6.45 bis 14 Uhr.
Agrarfoliensammlung ist 
am Donnerstag, 23. Mai, 8 - 9 
Uhr, bei der Kompostieranlage 
Schwaighofer, Mühldorfstr. 60, 
Tiefgraben.

Ein Leben für die Fischerei
Mit der Ehrennadel des OÖ. Fischereiverbandes wurde Prof. Dr. Wolfgang 
Abel (Bildmitte), langjähriger Obmann-Stellvertreter des Fischereirevieraus-
schusses Mondsee, ausgezeichnet. Bei der jüngsten Revierversammlung legte 
Abel sein Amt nieder. Bgm. Alois Daxinger (re.) und Revierobmann Martin 
Wendtner (li.) nahmen die Ehrung vor.    Foto: F. Blaichinger

Stellenausschreibung
Kassenleiter/-in

als Karenzvertretung 
 für die Verwaltungsgemeinschaft der Gemeinden Tiefgraben, St. Lorenz 

und Innerschwand am Mondsee

Die Besetzung erfolgt ehestmöglich. Das Dienstverhältnis ist befristet für 
die Dauer der Karenz der bisherigen Dienstposteninhaberin. Aussicht auf 
Weiterbeschäftigung im Gemeindedienst gegeben.
Das Beschäftigungsausmaß beträgt 40 Wochenstunden. Die Entlohnung 
erfolgt nach den Bestimmungen des OÖ. Gemeinde-Dienstrechts- und Ge-
haltsgesetzes 2002 i.d.g.F  in der Funktionslaufbahn GD 15.1.
Aufgaben (auszugsweise): Kassen- und Haushaltswesen (Zahlungsver-
kehr, Haushaltsüberwachung, etc.), Erstellung der Voranschläge und Rech-
nungsabschlüsse, Erstellung von Steuererklärungen etc. Bewerbungen sind 
bis 29. April 2019 einzureichen. Den vollständigen Text der Stellenaus-
schreibung finden Sie auf www.innerschwand.at

Im Rahmen des Festivals 4020 
im Brucknerhaus Linz findet am 
Samstag, 4. Mai, 19 Uhr, ein 
Konzertabend statt, bei dem die 
Violinistin Rahel Sögner aus 
Innerschwand Teil des Ensembles 
ist. Zum Konzert ist eine Busfahrt 
geplant. Anmeldung bis 25. April 
bei Margit Hasenschwandtner, Tel. 
0650 6264109. Buskosten ca. € 15,-
-, der Eintritt zum Konzert ist frei.

Konzertfahrt zum 
Festival 4020
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Betreuung für Kind
und Heim gesucht

Eine Familie aus Loibichl sucht 
ab September 2019 eine liebevolle 
und verlässliche Betreuung für den 
dreijährigen Sohn und ein Baby, 
ebenso zur Unterstützung im Haus-
halt. Bezahlung nach Vereinbarung. 
Auskunft: Tel. 0650 2342345 (Fam. 
DaCol). 

Am Samstag, 13. April, findet im Mondseeland wieder eine Bach- und See-
uferreinigung statt. Zahlreiche Vereine und Freiwillige sind unterwegs, um 
Müll zu beseitigen. Treffpunkt ist am Samstag, 8. Uhr, beim Bauhof in Loi-
bichl; jeder ist herzlich eingeladen, mitzuhelfen. Im Einsatz sind auch Boote, 
um den am Ufer gesammelten Unrat abtransportieren zu können (s. Bild). 
Infos am Gemeindeamt St. Lorenz bei Hrn. Lettner (06232 2265 - 17).      
                               Foto: UYC Mondsee

Frühjahrsputz an Bächen und Seen

Grundsatzbeschluss für Hundewiese und
Umbau des Amtshauses gefasst

Auf einem Grundstück hinter dem 
Geschäftszentrum in Tiefgraben soll 
nach den Vorstellungen der Mondsee-
land-Gemeinden eine Hundewiese er-
richtet werden. Nach Tiefgraben und 
St. Lorenz hat auch der Gemeinderat 
Innerschwand einen dahingehenden 
Grundsatzbeschluss gefasst.
Die geplante Hundewiese ist ca. 1,5 
Hektar groß und von einem Zaun 
umgeben; am Gelände soll ein Rund-
weg angelegt werden, zudem wer-
den Parkplätze für die Besucher der 

Hundewiese errichtet. Die Baukos-
ten übernehmen die Gemeinden nach 
einem noch festzulegenden Auftei-
lungsschlüssel. Die Pachtdauer soll 
10 - 15 Jahre betragen. Idealerweise 
soll sich ein Verein gründen, der den 
laufenden Betrieb auf der Hundewie-
se organisiert und das Gelände pflegt 
und betreut. Aus den Einnahmen der 
Besucher soll sich die Hundewiese 
selbst tragen.
"Im Amt sitzen die Mitarbeiter schon 
aufeinander", skizzierte Bürger-

meister Alois Daxinger die aktuel-
le Raumnot im Amtshaus. Die drei 
Landgemeinden haben deshalb den 
Grundsatzbeschluss zum Umbau in 
den nächsten Jahren gefasst. Ein un-
abhängiger Sachverständiger rechnet 
mit Kosten zwischen 1,1 und 1,45 
Millionen Euro. Angebote für die Pla-
nungsleistungen wurden bereits ein-
geholt.
Der Bau eines gemeinsamen Amts-
hauses der drei Landgemeinden mit 
der Marktgemeinde Mondsee - dort 
ist ebenfalls ein Umbau geplant - ist 
keine Option, auch das Land OÖ hat 
sich auf eine Lösung mit den beste-
henden Häusern im Ortszentrum 
festgelegt. Während der Umbauar-
beiten am bestehenden Gebäude soll 
die Schlossgalerie Mondsee als Aus-
weichquartier für die Bediensteten 
genützt werden

Viele Wanderwege und
MTB-Strecken sind gesperrt

Der vergangene Winter hat durch 
Schneedruck und Sturm massive 
Schäden angerichtet und zahlreiche 
Wanderwege und Mountainbikestre-
cken im Mondseeland unpassierbar 
gemacht. Der Aufenthalt in den be-
troffenen Gebieten ist teilweise le-
bensgefährlich. So ist zum Beispiel 
der Weg auf die Kulmspitze sowohl 

von Innerschwand als auch von 
Oberwang aus nicht erreichbar. 
Waldbesitzer, Alpenverein und Na-
turfreunde arbeiten mit Hochdruck an 
der Aufarbeitung der Schäden, trotz-
dem werden noch Wochen, zum Teil 
Monate, vergehen, bis für die Frei-
zeitsportler alle Wege wieder frei und 
ohne Gefahr benützbar sind.
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WAHLSERVICE ZUR EUROPAWAHL 2019
Am 26. Mai wird gewählt. Unsere „Amtliche Wahlinformation“ erleichtert  
das gesamte Prozedere der Abwicklung – für Sie und für die Gemeinde.

Wir möchten seitens der Gemeinde unsere Bürgerinnen und Bürger 
bei der bevorstehenden EU-Wahl optimal unterstützen. Deshalb 
werden wir Ihnen Anfang Mai eine „Amtliche Wahlinformation – 
Europawahl 2019“ zustellen. Achten Sie daher bei all der Papierflut, 
die anlässlich der Wahl bundesweit (an einen Haushalt) verschickt 
wird, besonders auf unsere Mitteilung (siehe Abbildung). 

Diese ist nämlich mit Ihrem Namen personalisiert und beinhaltet 
einen Zahlencode für die Beantragung einer Wahlkarte im Internet, 
einen schriftlichen Wahlkartenantrag mit Rücksendekuvert so-
wie einen Strich-Code für die schnellere Abwicklung bei der Wahl 
selbst (für das Wählerverzeichnis). Doch was ist mit all dem zu tun?
Zur Wahl am 26. Mai im Wahllokal bringen Sie den personalisierten 
Abschnitt und einen amtlichen Lichtbildausweis mit. Damit erleich-
tern Sie die Wahlabwicklung, weil wir nicht mehr im Wählerver-
zeichnis suchen müssen. 

Werden Sie am Wahltag nicht in Ihrem Wahllokal wählen kön-
nen, dann beantragen Sie am besten eine Wahlkarte für die 
Briefwahl. Nutzen Sie dafür bitte das Service in unserer „Amt-
lichen Wahlinformation“, weil dieses personalisiert ist. Nun drei 
Möglichkeiten: Persönlich in der Gemeinde, schriftlich mit der 
beiliegenden personalisierten Anforderungskarte mit Rücksen-
dekuvert oder elektronisch im Internet.  

Mit dem personalisierten Code auf unserer Wählerverständigungs-
karte in der „Amtliche Wahlinformation“ können Sie rund um die 
Uhr auf www.wahlkartenantrag.at Ihre Wahlkarte beantragen.

UNSERE TIPPS: Beantragen Sie Ihre Wahlkarte möglichst frühzei-
tig! Wahlkarten können nicht per Telefon beantragt werden! Der 
letztmögliche Zeitpunkt für schriftliche und Online-Anträge ist 
der 22. Mai. Je nach Antragsart erfolgt die Zustellung zumeist mit-
tels eingeschriebener Briefsendung auf Ihre angegebene Zustell-
adresse. Die Wahlkarte muss spätestens am 26. Mai 2019, 17 Uhr, 
bei der zuständigen Bezirkswahlbehörde einlangen. Sie 
haben weiters die Möglichkeit, die Wahlkarte am 
Wahltag bei jedem geöffneten Wahllokal oder 
bei jeder Bezirkswahlbehörde abzugeben.

Achtung: Die angebrachten Barcodes auf der „Amtlichen Wahlinformation“ dienen lediglich der  
automatisiertenund raschen Verarbeitung bei der Wahlkartenantragstellung sowie bei der Wahldurchführung.

Verwenden Sie bitte für die 
Wahlkartenanträge diese 
amtlichen Wahlinformation!
Sie erleichtern uns wesent-
lich die Arbeit!


